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Thomas Feibel ist der führende Journalist in Sachen Kinder und
Computer  in  Deutschland.  Zudem  gehört  er  zu  den
renommiertesten  Medienexperten  hierzulande.  Seit  27  Jahren
befasst er sich mit dem Thema digitale Medien für Kinder. Er

https://feibel.de


ist der Veranstalter des deutschen Kindersoftwarepreises und
Autor zahlreicher Kinder- und Sachbücher zum Thema.

Wir  haben  uns  mit  ihm  über  Medienerziehung  und  digitale
Bildung unterhalten. In diesem Zusammenhang setzt er sich für
einen bessere „digitale Lesefähigkeit“ ein. Für die Schulen
fordert er, diesen eine verlässliche und dauerhafte digitale
Infrastruktur  zur  Verfügung  zu  stellen.  Wie  jedes  andere
Unternehmen bräuchten auch Schulen eine eigene IT-Abteilung.
Lehrkräfte  seien  keine  „digitalen  Hausmeister“.  Schulen
stünden heute zunehmend unter Druck, Konzepte für „digitale
Bildung“ zu entwickeln. Eine Zusammenarbeit der verschiedenen
Schulen  wäre  hier  hilfreich.  Ein  erstes  Projekt  mit  den
Schülerinnen und Schülern könne etwa die Erarbeitung einer
„digitalen Schulordnung“ sein.

Interview mit Thomas Feibel
Derzeit schreibt Feibel NetzKrimis für Kinder im Alter von 8
bis 13 Jahren zu bestimmten Themen aus dem Bereich Social
Media. Mit „Cybermobbing“ und „Fake News“ sind die beiden
erste Bücher aus der Reihe erschienen. Jedes Buch enthält vier
Mitratekrimis mit den Detektivinnen Hilda und Hulda.
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NetzKrimi Cybermobbing
„HILDA UND HULDA SIND VOLL HÄSSLICH, MEGADUMM + ÜBELST FETT!!“
Mobbing im Internet? Das geht gar nicht, finden die Zwillinge
Hilda  und  Hulda.  Die  berühmten  YouTube-Stars  kennen  die
Gefahren  in  sozialen  Netzwerken.  Als  clevere  Detektivinnen
lösen sie spannende Fälle zum Thema Cybermobbing. Wer steckt
hinter den üblen Beschimpfungen und Beleidigungen im Netz? Wer
ist der „Pränkmän“, der andere heimlich filmt und dann online
stellt?  Gemeinsam  mit  ihrem  Freund  Friedo  und  Hund  Speck
kommen sie jedem Täter auf die Spur.

Thomas Feibel
Cybermobbing – Hilda und Hulda lösen jeden Fall
102 Seiten, Paperback
Ab 8 Jahren
ISBN 978-3-86216-841-5
9,99 Euro

https://www.medhochzwei-verlag.de/Shop/ProduktDetail/netzkrimi-cybermobbing-978-3-86216-841-5

